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Kalendarium
02.03. 1800 Herz-Jesu Freitag, Anbe-

tung und Beichtgelegenheit
11.03. 930 Familienmesse, anschlie-

ßend Suppenessen
13.03. 1600 Kleinkindergottesdienst
17.03. 1500-1900 Osterbastelmarkt
18.03. 900-1200 Osterbastelmarkt
 1800 Benefizkonzert für Sâni-

ob/Rumänien
 1900 Abendgebet mit Liedern 

aus Taizé
20.03. 1300 Severin aktiv, Halbta-

gesausflug in das Heeresge-
schichtliche Museum

22.03. 1845 Jahresrückblick mit Karl 
Helfer, Reichsbundgruppe

25.03. Palmsonntag
 930 Familienmesse mit Seg-

nung der Palmzweige 
 900-1200 Osterbastelmarkt
29.03. Gründonnerstag
 1900 Abendmahlfeier, Kinder-

passion, anschließend Beicht-
gelegenheit

30.03. Karfreitag
 1500 Todesgedenken Jesu, 

Kinderpasssion
 1900 Abendgottesdienst mit 

Kreuzverehrung und Anbe-
tung, anschließend Beichtge-
legenheit

31.03. Karsamstag
 1900 Feier der Osternacht  mit 

dem Ensemble La Musica 
Speisensegnung

 
Vorschau auf April 2018
01.04. Ostersonntag
 930 Festgottesdienst mit dem 

Chor St.Severin
 Speisensegnung
02.04. Ostermontag
 930 Hl. Messe

Gottesdienste im Pflege- und Be-
treuungszentrum (PBZ) Rosenheim
29.03. 1500 Abendmahlgottesdienst
30.03. 1500 Kreuzverehrung
31.03. 1500 Auferstehungsfeier
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Fastenzeit und Ostern

5Unser künftiger Diakon Andreas Schultheis mit Ehefrau Martina und Pfarrer Schwinner

„Wenn Gott uns heimführt, das wird 
ein Fest sein! Den Verirrten werden 
die Binden von den Augen genom-
men. Sie werden sehen. Die Suchen-
den finden endlich ihr Du. Niemand 
quält sich mehr mit der Frage „Wa-
rum?“ Es werden verstummen, die 
Gott Vorwürfe machten. Wenn Gott 
uns heimführt, das wird ein Fest sein. 
Ein Fest ohne Ende.“ (Martin Gutl)
Mit dem Aschermittwoch hat das 
Vorspiel zum größten kirchlichen 
Fest begonnen. Zu Ostern feiern wir 
nicht nur die Auferstehung Jesu, 
sondern auch unsere Heimkehr zu 
Gott. Anders gesagt: Wir kommen von 
Gott und wir kehren zu Gott zurück. 

Gott hat für uns eine große Zukunft 
bereitet.
Liebe Severiner! Ich freue mich auf 
dieses Fest. Ich freue mich auf das 
Erwachen der Natur, auf mehr Stun-
den Tageslicht. Ich freue mich auf das 
Singen der Kinderpassion mit Jung 
und Alt, auf die Lichtfeier in der Os-
ternacht, auf die österlichen Gesänge, 
auf die Gemeinschaft beim Feiern der 
Gottesdienste.
Ich wünsche ein gesegnetes Oster-
fest und lade zu den Gottesdiensten 
in der heiligen Woche ein.

 Anton Schwinner, Pfarrer

Sehr geehrte Pfarrgemeinde!
 
Nach fast zehn Jahren der Vorberei-
tung ist es bald soweit: Anfang Juni 
werde ich durch Handauflegung des 
Bischofs zum Diakon geweiht.
Der Theologische Fernkurs, ein Jahr 
Propädeutikum und drei Jahre der 
konkreten Ausbildung auf das Diako-
nat liegen hinter mir. 
Auch sonst ist in diesen zehn Jahren 
viel passiert. Meine Frau Martina und 
ich sind nach Tulln gezogen, wir sind 
zu einer vierköpfigen Familie herange-
wachsen und wir durften in die Pfarre 
St. Severin hineinwachsen.
Viele von Ihnen kennen mich bereits 

als Leiter der Wortgottesfeiern, aber 
auch als Kommunionspender oder 
Lektor. Wahrscheinlich werden Sie 
mich auch als Diakon hauptsächlich 
in den Gottesdiensten wahrnehmen. 
Dabei ist eine der schönsten Aufga-
ben das Verkünden des Evangeliums, 
der Frohen Botschaft Jesu Christi.
Ich möchte mich bei allen bedan-
ken, die mich bisher begleitet und 
unterstützt haben, ganz besonders 
bei Pfarrer Anton und meiner Frau 
Martina. Herzlichen Dank!
 
 Andreas Schultheis



Verstorbene
Schwarz Johann, im 91. Lj.; Schwein-
hammer Maria, im 86. Lj.; Beinhardt 
Helga, im 70. Lj.; 

Herausgeber: Pfarre Tulln St. Severin, http://www.
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Geburtstage
vom 01.02. – 28.02.

70. Netek Alfred, Franz-Lehar-Straße;
75. Huber Waltraud, Alter Ziegelweg; 

Sinabell Manfred, Königstetter 
Straße; Wimmer Leopoldine, 
Siegfried-Ludwig-Str.; Gatter 
Renate, Königstetter Straße; 

80. Roth Maria, Gunthergasse; Lau-
terböck Gerhard, Frauenhofner 
Str.; 

86. Früh Helene, Königstetter Straße;
92. Niederleitner Margareta, Dr.-

Billroth-Straße;
93. Gros Anna, Frauenhofner Str.; 
95. Ebner Karl, Hagengasse;

Taufen
Würz Anna Emilia, Tulln; Payer Jason 
Luces, Freundorf; Flandorfer Sebasti-
an, Tulln; Durekovic Tea, Tulln; 

Beichte und Aussprache
Die Fastenzeit wurde mit dem Ascher-
mittwoch unter dem Motto „Jetzt 
ist die Zeit der Gnade“ begonnen. In 
dieser Zeit ist es gut, wieder einmal 
die Gelegenheit für eine Beichte oder 
für eine Aussprache zu nutzen. Damit 
auch genügend Zeit für das Gespräch 
bleibt, bittet Pfarrer Schwinner um 
Anmeldung (täglich von 7 Uhr 30 bis 
8 Uhr unter 02272/64 539). Sie kön-
nen auch während der Kanzleizeiten 
anrufen und ihre Telefonnummer 
bekanntgeben, Pfarrer Schwinner 
wird zurückrufen, um einen Termin 
zu fixieren.

Totentanz
Die Königstetter Theatergruppe lädt 
am Samstag, dem 03.03., um 20 Uhr 
in die Pfarrkirche St. Severin ein. Der 
„Totentanz“ ist ein ernstes Spiel vom 
Tod. Gott ruft den Tod zu sich und 
erteilt den Auftrag, Menschen von der 
Straße zu holen: Mann, Frau, Junge, 
Alte, Arme und Reiche treten mit dem 
Tod in einen Dialog.

Benefizkonzert Sâniob
Seit vielen Jahren gibt es eine Gruppe von Severinern, die durch verschiedene 
Aktionen ein Kinderheim in Sâniob, Rumänien unterstützen, sowie einmal im Jahr 
Sâniob besuchen, um Geld- und Sachspenden zu übergeben. Heuer soll es ein 
Benefizkonzert geben, um Spenden für Sâniob zu erbitten. Chöre, Sängerinnen, 
Organisten und Instrumentalisten werden je zwei Musikstücke vorführen. Das 
Konzert findet am Sonntag, dem 18.03., um 18 Uhr in der Kirche statt.

Wie wäre es mit der App: „Glauben.Leben“?
Unter dem Titel „Glauben.Leben“ startete Ende 2017 eine neue österreichische 
Kirchen-App: Das vom Medienreferat der Bischofskonferenz in Kooperation mit 
den österreichischen Diözesen entwickelte Angebot zielt bewusst auf all jene, de-
nen das Handy zu einem selbstverständlichen Tagesbegleiter auch in spiritueller 
Hinsicht geworden ist: Mit einem Klick hat man das Evangelium des Tages sowie 
die Tagesheiligen zur Hand. Außerdem informiert die App über Feiertage und 
beantwortet die am häufigsten gestellten Fragen etwa zum Thema Sakramente.
Eine Besonderheit bietet die Anwendung mit der Beten-Funktion: So kann man 
über das Handy ein Gebetsanliegen formulieren. Andere Benutzer, die Zeit für ein 
Gebet finden, können dieses Anliegen sehen und per Klick rückmelden: „Jemand 
betet für dich“.

Fastenzeit 
Wenn sie dieses Pfarrblatt erhalten, 
sind wir bereits fast in der Mitte 
der Fastenzeit. Dennoch ist es nie 
zu spät, sich über diese Zeit auch 
grundsätzlich Gedanken zu ma-
chen. Es gibt auch Fastenkalender, 
bei denen man täglich einen Ge-
danken bzw. einen Text erhält, der 
zur Besinnung einlädt. Bei einem 
dieser Fastenkalender gab es zu 
Beginn folgende Definition zur Fas-
tenzeit: Eigentlich heißt Fastenzeit 
40 Tage lang den Kopf frei kriegen: 
Herausfinden, was ich eigentlich 
gar nicht brauche, dahinter kom-
men, was mir nur meine Zeit stiehlt, 
bewusst auf etwas verzichten, Zeit 
haben für mich, für andere, für 
Gott. Eine erbauliche Fastenzeit 
wünscht Ihnen

Ihr glaux

Osterbastelmarkt
Seit Jänner sind schon die Mitglieder 
der Bastelrunde fleißig am Werken, 
um wieder kleine Geschenke für den 
Frühling und das Osterfest vorzube-
reiten. Es gibt auch wie immer ein 
kleines Buffet. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch, denn der Erlös kommt 
der Pfarre zu Gute. Die Öffnungs-
zeiten des Bastelmarktes stehen im 
Kalendarium.

Severin aktiv
Die nächsten Termine bis Juni sind 
schon fixiert:
20.03.: Führung durch das Heeres-
geschichtliche Museum; Abfahrt ist 
um 13 Uhr
17.04.: Ganztagesausflug nach St. 
Florian; Abfahrt ist um 9 Uhr
07.-12.05.: Pfarrreise nach Venedig; 
einige Plätze sind noch frei;
19.06.: Pfarrreiserückblick um 1930

Anmeldungen zu den Veranstaltun-
gen nach den Sonntagsgottesdiens-
ten oder in der Pfarrkanzlei!

5Kinder vom Kinderheim in Sâniob in Rumänien


